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c ) ^aß aber im W W mit Ungarn und Siebenburgen bie dießsalls eigens festge«

fetzten Eil^' «oder Austtlebszölle eiutretten ; und
cl) dâ > endlich der mit «F kr. vom Stücke allgemein, nnd ohne Unterschied bestimmte

Vurchtriebvzcll in der Hlrt festgesetzet ist, baß, wenn dieser Vurchtriebszoll im gedachten
Betrage (odcr im lombardlsch . veneuanischen Königreiche nach dein dortigen Nünzfuße

^«nit 6Z Centims) einmahl entrichtet ist, keine fernere Transito» Zollsabuahme hcy dem
UWeitern Zuge d^rch die ganze österreichische Monarchie Stat t sinoet«
M Laibach am loten Apri l i 8 l y .
U Kari Graf b. Iuzaghy,
ß Laudes-Gouverneur. Leopold Freyherr v. Ertel,

_^___^ k. k. Gubernialrath.

Circulare des kaiserl. königl. illyrischen Guberniums zu ziaiback.
I n Betreff d<s, den sleratial,.^'bslkei, gestatteten Verkaufs deö lV ie^ar i i cluleiz unb

anderer Quecksilber »Präparate in dus Ausland.
Die ?. k. vereinte höbe Hofkanzlelj, hat d,e mit Zirkulare vom 29. Apri l v. ) . Zahl

4756 verlaurbarte hohe Entschließung vom ^6. März l8>3 Zahl 37"?^ rücksickttich der
chemischen Ari lkel , welche nur den Apothekern, und jenen, welche auch den Fabriken zu er«
zeugen, und zu tühsen gestattet sind, dahin zu modlsiziren befunden, daß den Aerariale«
Fabriken gestattet seyn solle, den IVIeicurius äui.ci«, und qndere Quecksi.ber-Präparatt
m n der ausdrücklichen Bestimmung jedoch, nur ins Ausland verkauft zu werden, zu
erzeugen.

Rücksichtlich aller übrigen Artikel aber hat <s bey der Vorschrift des Eingangs beruhw
ten hohen Hof.ekretS vom 26. März ; 8 l8 unabänderlich zu verbleiben.

Diese mit hohrr Hofkanzley - Verordnung vom 2Hten Horml i i l . ) . herabge«
«langte hohe Entschließung wird nachträglich zur allgeinelnen W ssenschaft d ekann
gemacdt«

Laibacl) am ioten Apr i l l 3 , y .
/̂ Karl Graf v. InzaM,

R' Landes-Gouverneur.
V B e r n a r b K s q l ,
"- ' ' k. k. Gubernialratb.
^ K o n t u r s v e r l a u t b a r u n a . (^)
D Fur d,e GetzulfensteUe an der Normalkauonchule ,« Tr,est.

Geine MaieiNt ha^en durck a. h. Entschließung vom M n p. M . lür die untere Ab«
tbeilung der ersten K'alle aa der )?os>nalt,auz)tschule<u!r,est elnen Gehülfen mic einem Gehalte
von Dreihundert Gulde» aus dem ^vckulfonde zu bew^llia/n gerudel.

Jene Individuen, welche diese Stelle zu erla,qen wünscken, hoben ikre eigenhändig ge-
schriebenen , an Geine Majestll stl>l,sirten Bittgesuche bis Mitte Iuny d. I . ben dem k. k.
Oizbernium zu 5s,e»l, e»nzureichfn, und dlt'elben nickr nur m«t ten pä5aaoqlscken Lcbrfäti'.q«
keuen'und S!ttlichkkitszeuqtt>ls?n zu belebn, sondern sich auck> über ihr Vate'-lan" und <Ul-
ter , üder all.'illfge schon fiel>,<iettn Schuldienste, und ibre Verwendung ql'c'ö^q auszuwei-
sen. Welches auf Ansuchen oes k. k. küstenländischen Guberniums zur Wlffenschast btta.,nt
gemacht wllb.

Vom k. k. illyllschen Gubernium. Laibach am »yten Apr i l l s»9 .
5 A n t o n s s u n s s l ,
^ . t . k. Gubernial » SekresFr.

Kreisämtliche Veriautbänmg.
K u n d m a c h u n g . (3)

I n GemWeit herab aelan.ter hohen Gubernial« Verordnung von ly . h. M Z.»hl
H964 iollen verlcl'ltde'.e «m kiesigen Zivil - Sv'tale vorsindigen unbrauchbarea Gerätb'chaf«
<en durch iffe tli'che Versseigeruna yerHußert werten.

bl t les wlld Mit dem B e M e öffentlich beka..»t zem«cht/ daß bie dießsälllge Ver-



sieigerung im Zivi l - Spitale selbst am »oten »uen und i2ten tes M5
natS May von 9 bis <« Uhr Früh und von Z bis 6 Uhr Nachmittags abgehalten werde.?
wozu die Kauflustigen mit der Erinnerung zu erscheinen tingeladen werden/ baß die Er>
stehungspreise gleich baar erlegt werden müssen.

Krelbamt Laiback am Loten April l3»9, ^

Nermög tlnhelangter hohen Gubernialverordnung ddo. i/ten Erholt »9ten Apri l d. I ,
zur Zahl 405Z wird der in dem Zeitungsblatt Nro. Z i eröffnete Konkurs zur Besetzung
der bey dem hiesigen Otadlmagisirate erledigten Provisorischen Bürgermeisterbstelle ausser
Kr ft lgksetzl.

K. K. Kreisamt ?aibach den 2, . ylpril »5:y.

Stadt-und Landrechtliche Verlautbarungen. — - "
F e i l b i e t h u n z s , E d i e t. (,)

Von dem f. k. Gtadt und Landrichte in Krain wild Hiemit l>lkan„t gemacht: Es sey
über sinlangen des Herrn Issnatz Kosta k. k. quiescirenden Bancal» Lisseßor als aufge«
stellten Curators des hier befindlichen Vermögens der verstorbenen Frau Iobanna v. Franm
ken i« die öffentliche Versteigerung sämmtlicher zu diesem Verlasse gehörigen Fahrn,sse, a ls :
Schmuck, Leibölleiter und Wäsche, Zimmereinrichtung, Küchengefchirr lc. :c. gewilligt,
und zur Prrnskme derselben der 6te May ron 9 Uhr Früh, und 3 Uhe Nachmittags
in dem Hause Nro. ,91 am Nann bestimmt worden. Cs werden demnach die sämrrttli,
cheu Kousiusiiqen am obigen Tage und Stunde im gedackten Hause am Rann ,u erschei-
ne» vorqelader, und die erstandenen Fahrnisse nur gegen so gleiche haare Bezahlung hin«
dana/gektn werden.

aibach am 27ten Aft^il »kly.
w . — > > , »— ——.— " —, -

B e k a n n t m a c h u n g . s i )
Von dem k. k. S t a d t , und Landrechte in Krain wird bekannt gemocht: Es feye

von diesem Gerlckne über Ansnchen des Lukas Seits als Joseph und Ursula Pauschek's
ssl'cn Konkursmasse? Verwalters, und des dießsalligen Kreditoren Ausscknßes nament«
llch Franz Bartdelma ZebuU, und Georg Ekrada in die öffentliche Feilbiethnng des
in der Otadt Laibaed sub Con'ript. Nro. 226 liegenden, dem städt'sclien Grundbuchs«
amte sub Ncctif. Nro. »^5 unterstehenden ger ickM^ auf 10^6 ft. 3o kr. geschätzte»
Ganthauses c,ewiUiget, und zu diesem Ende zwey Termine als der ?te I u n y , und 5le
I n l y w. I . jedeswabl Vormittags um 10 Uhr vor diesem k. k. Stadt»und Landrechte
mit dem Anhange bestimmt worden, daß, wenn dieses Haus bey keinem dieser beyde»-
Termine um den obbemeldten Gcbatzungswerth, oder darüber an Mann gebracht wer-
den könnte, solches bis zur Klassisikazion, und angetragenen Vorrechte in der Kon«
lursmasse aufbewahrt werden würde; wozu die aNfalUgen Kauflustigen an den mehrbe«
sagten Lizitazions-Terminen zu erscheinen mit dem Anbange eingeladen weiden, daß
es ihnen frey stehe. d»e dießfälligen Verkaufsbedingnisse bey der diehseitigen Registra«
tur zn den gewöbnlicken Kanzleystunben einzusehen, oder auch von felbcn die Ab»
schritten gebor'g zu erbeben. .

Laibach am »3ten I lp r ' l ' ^ ' 9 . ^
B e k s n n t m a c d u n s s . ^ )

Von dem k. f. Landrechte in Gteyer wird biemit auf Ansuchen Dokters Kar l
Packler Kurators des Verlasses nach Franz Mrackb gewesenen Hauptpfarrers zu Sa!«
benftofe" bekannt gemacht: Dieser Erblasser babe in seinem «m i5 t tn Jänner 1^13
errichteten schrift'.icken'Testamente das zweyte Dri t tel seines Vermögens für feine Be>
fremde zu I d r i a bcstm,mt,und zwar mit dem Vemcllen: Sein Vater sey Andreas
Mrackh gewesen, und habt 3 Schwestern, nämlich Katharina Mrakbin verehelichte
Skobl in , Mar,ana Mrakbin verehelichte Zwettn, und Margaretb.a Mrakhin ' ,
verehelichte Woschitschin gehabt; seine Mut ter sey Katharina Elugin gewesen, und
habe einen Bvudcr mit Namen Urban S l n g a , wie auch 2 Schwestern, nämlich Mas
ri« Sluga verehelichte Sett inger, uud Barvara Sluga verehelichte Kemparten K«,
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M a 5 t . Geine Schwester Ma^ ia Mrack l in verehelichte Kollerin w Ib>ia Habe 4
WSöhne hinterlaisen, die ullnoch ln, ^elen sey»; Neus Tdotnas Kol ler, pensionirter

Krelsk?m,ftussär zu Adclsberg in La,dach vom ^chlog getroffen, »nt Ae ib und Kin»
der; 2teus. Johann Kolicr, 'Bcrginapp zu I d r i a habe 6 'Nl;dcr gebobt; 3tens. I g -
natz Koller, und ^tcns, Andreas Koller, w e ^ s b î d« n-chl bedürftig scyen. Weilers
wurde vom Erblasser der Veysatz getnacht, da^ , ' w a s oon des Erblassers Vcrwögcn
auf die Bedürftigeren und nähern Bc^cunde falie, idnen als Lcgut ausgetheilt wer-
den solle. Ha nun in diesem TeslamLl'.te ni^t t gencubezcichnct,wurde, wo slch di?
zur ,)3 Erbschaft berusscnen Befreunde «.uralten, <H w c r d c l l M von d,eter Erbsetn-
tttzung mit dem V^ysctze, daß dos ganze Tlstcn.ent bey dem O k, Stadt .und Land-
rechte in Laibach, und dem f k. ^erggerichte in I d n a ei, ge^dcn werden tonne,
und mit dem Bemcrtcn verständiget, datz s:e <br duffälliges Clbrccht gehölig in Äl,»
spruch zu nebmen haben, <v<dligct!saUs für die abn<se,ndcn Vrben e,n tzural.or g^sel.-
t^un^ aufgestellt werden würde.

Grätz den 22ten M ä l z 18:9. '

A ln 0 r t i i a r < 0 n s - E d i k t . (2)
Von dem k. k. Stadt uno iî r^dreckte l« Krain wiro über Anlande« dcs Herrn Karl

Zois Freyherrn v. Edelstein, Inhabers der Heirschafl Thür» bey Gallenstein, und des
Guts Freudenau bekannt gemacht, daß alle jei.c, welche a^f die angeblich ln Verlust ge«
ratheucn zwey öffeülllch?» ^ondko^i^atiLnen, als^

^ , 2) d,e kioinerisch ständisch? Vt^arlai . Obligat on a 4 Prozent Nro. 81 «7 dbo. iten
M November iga l aus di? Unterthanen des Outä Freude„au lautend pr. 220 fi.
M d ) die detto Nro. 8,554 ii 4 Prozent ddo. »ten Februar 1^05 aus die Unterthanen
M des Guts Thurn bey G^llenstctn lautend pr. >oFo si.

Zlnsprüche zu hatrn vermeiüel, , se be bininl? der ßtsetzlichen Frist ron l Jahr 6 Wo.
cken und F Tagen vor tiejem k. k. Gtadt und Landrcct>le lo gewiß gtlfsnö machen sollen,
als im widrigen nach Verlaus dieser Frist vbgedachte zwsy Obligalione!» aus serncres An«
suchen des Herrn BlttsteUns oh>-e wlileir sür »uu, nichtig und kraftioe erklärt, und in
dieZ,AussertiZung neuer Sckuldscheil e a/üchtlich ^cwilligel lücr̂ ez, würde. -

Haibach ten uen December i8l8<

M A m 0 r t i s a t i 0 1, s - E d i k t. s2> '
W Vsn dem k. k. Stadt . und Lal^re^l«' l» K>c în wird bekannt gemackt: Cs sey auf

Anlaüg'n !"er Frau Margareth Tallgrarüa, verwittibt genesene», Martmitz Ceßio. ar
der Ehileu-e Franz, und Anna Mar ia Lancer in die Äusftitiqung des Amvrl isat i , !^ '
Ediktes hi sicktlich r«>s auf, den uen 5?od?mber 1788 zn'-fchen Franz Langer, und Anna
Mar ia Mei'ig geschlcssenen, und angeblich in Verlust cerathentn Heirathskontralte zur
Last des Hauses Nro. Z8 vorhin 75 in der Gradischa V o r M t allhier ttsir-dlichen Laida-
cher MDgisiralll^chen IlUabillitions » Certificates ddo. 4ten Jänner 1796 gewilliget »rorder«.

Daher werden alle iei'.e, welche a,.f gedachten Grunbbüchssatz was inimer <ür Ansprücht
zu haben quel len, erinnert, ihr Rechstarauf binnen 1 Jah r , 6 Wochen, und Z Tagen
so gewiß darzuthun, als nach Verlaus dieser F-ist sie nicht mehr gehöret, und besagtes
Intäbulationscert.sicat aut weiteres Alllangen der Frau Bittstellerin sür erloschen, nul l ,
lmd nichtig erkläret werden würbe.

Laiback den i^ten December «^'^.

^» e t a u n t m, a a) u u j j . 2>
Von dem k. k. Ktadl > und ^anlrea.'te i« Kral» wird auf Ansuche" des Jakob Ka»

siaincvitz zu I^ifnitz gesetzlichen Vertretler srincr zwey minceliähliszen Söhne Anton und
Fra,',,, tan,', der Maria Hotschev^r zu Kieiülalchltlch s!s von dem Pf.nrer zu E t . Kai«
zian bey Auerip rg '^nton Smuck eir.ge etzten und bedlrgt erklärten Etben bekannt gemacht:
Es sey vor tieslm Gerilttt zur Crlolsäung tee alltälligen Passirstandes nach diesem erst»
bemeldten Elblasicr die Tags^ung ouf den 24ten V ay lv. I . um 9 Uhr Vosmittols be-
siimmt wolten, tey welcher es allel. jenen, tie aus was immer für einem Rechtsgrunde
eine Forderung an diesem Verlasse zu haben vermeinen, flkysiehln w i rd , selbe entweder
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llnmiüelbsr bey bie^em k. k Stabt . unb Laldrechte, ober aber 2N eben bem T.ge
bey dem hierzu unter einem belegirttn Bezir sgenchte Grafschatt Auersper^ anzumelden,
wi:rl^el,s ch-en d« Fslgen des §. 3 l 4 des B . G. B . zur Last zu fallen Haben werden.

Palbach am 2ten Axr i l i s ' y .

Aemtliche Verlautbarung.
K u n d m a c h u n g . (2)

Von Seite des k. k. Bancal Oberamtes Laibach wird anmit bekannt gemacht, daß
am 0. und l,». Mal) i 3 -9 Vormittags von 9 bis »2 Uhr, und Nachmittags von Z bis 7
ttftr in dem kiesigen Obel'umts-Gebäude ain Rann bie ^icitation zur Ülel-erung des zur
H rstclümg dieses Ol.'b<î des erforderlichen Bau-Mater ia ls , so wte zur Ueberlassung der
hohen Ol'ls genelmng^en Bautührung selbst an die betreffenden Handwerker gcgen solgentze
Bedingnlsse voraenommeli werden wird.

itens. Werde» zu dieser Lizitalion nur diejenigen zugelassen, welche als eigene Erzeu-
ger, oder Besitzer der Bau-Malerialien bekannt sind, und sich mit einem der erforderli«
che-i Handwerke beschäftigen, oder aber auf Abverlangen über ihre Vermögens-Umstände,
und die Fähigkeit e-ne Lieferung zu überüehmen, und dle Herstellung des Gebäudes besorgen
zu können, glaubwürdig üus.liweiscn sicy vermö^ei-,

2tens. 5?der der die im >. §. enth,,lte^e Eigenschaft zur Lizitatiops-Zillassang besitzet,
h>tt vor d?r abjlih^lte^den Versteigerung, oder vielmehr bcy dem mi'ldesteü, Anbolhe des voi,
^.1 fl. abwärts bestimmt werdende Vadium oder ?^eug?ld bey diesem Oberamte entweder
b^ar zu erlegen, oder ad?r Fldejuisorisch zu versichern, welches den Lici anten die keine
El'steher geworden, nach vollendeter Versteigerung log!tick rückgestellt werden wird.

Ztel,s. W-rd die Lieferung der B^ l .Mater ia l ien, so wie die Besorgung der Meister«
schasten demieinaen überlassen werden^ weicher diese u« bei, wodlfellsteu, sohin mindesten
Berrag erstanden haben wird. .

4l?! s. Dem Minde<?bieti,enden wird als anerkannten ssont.'abenten der nach Verhältniß
seiner e'standenen Lieferung, oder Uebernahme der Meisterschaft bestimmt werdende ^cutions»
Velraa beym Abschluss? des Li,tt>'f!ons-Pi-°<ükolls zur soqleichen Berichtigung, und sohin«
n ger Eilischaltunll i i dem di:ßfa!ls<»hlu ck!!^len kommenden zkontr^kte bekannt gemacht werder.

5tens, Ist der Kontras für dcu Ersteher gleich von dem Tage des von lhm gcfer«
Ngt^n Licitationsi'rotokolls, für da5 hohe Aerarium t,ingeqen nur von dem Tage der h i -
hcrn Orts er'olgtcn Ratification verbindlich, nach welcher aber kein Theil mehr abzutreZ
teil ^ ' e ä t k c l ist.

6sens. I m . Falle als d?r Er ttber be:- seiner Zeit aus klassenmässigen Stempel aus«
z^sertiqen kommenden Kontakt zu llnterzeichnen sich weigern sollte, vertritt das ratlficirte
L:c,tations » Protokoll die Stelle des schriftlichen Kontrakts, und das hoh''.''erarium hat,
die Wahlbenselbe« entweder zur Erfüllung der Licitations - Bedingnisse zu verhalten, oder
t>en Kontrakt auf dessen Gcfatr, und Unkosten l,euerdi„qs seilzubiethen, û ld von ihm die
Differe,,« des neuen Bistdothes zu dem sciingen zu erhohlen, wo dann neben dieser Schad»
lo5t'allil!ia das ?rl gte Vadiüm s^bst für den Fal l , daß der neue Bestboth keines Er»
satzes bedürfte, als verfall?,- eiligeren werden wüd.

7,s>s. Ist der Kontrahent verpflichtet gutes unh brauchbares Materiale zu liefern,
so wie jeder derselben für die gelieferte Arbeit vcraiUwonlich bleibt, ur.d wird ihm der
erstandene Betrag nur dann g?scn klasienn'/isslg gestempcl!.?« Konlo baar aussefolget wers
den, wenn solche von Kunstverständigen für Todtsrey anerkannt werden wirb, jede unvoll»
kommene, und mangelhaft, oder nichc dauerhaft befundene Arbett wirb ruckgeschlagen',
und die Zahlung ,n so lange verweigert werten, als diese nicht Ausstellungsfre» gelreftrt wir5.

8tens. Nachträgliche Anbolkie werden in Follj? allerböcbsien Vorschriften nach abge-
haltener ^icitallon nicht mehr angenommen, sondern glatterdings abgewiesen werden.

llm nun die zu dieser Lic sation vorgeladenen Lieferanten und Handwerks-Leute do»
d l i in den Eingangs berührien Tägen, und Stunden zum Ausrufe bestimnlkr Gegew»
standen zu verständigen wird hiemit erkläret, daß
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dlN loten Milv ^3'3« ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ M
^ ^ Die Maurerarbeit

und detlo Materials.
^ Dl« Ziminermanns Arbeit M^^^^^^^M

und dttco Materiale. ^ "
Dlt Schlosser Arbeit, und . s W W W W
die Tlschlerarbett. ^.

Den " ten May »8lp.
i Die Scbmiedarbeit.

, Glasser detto.
. Klampferer det̂ o.
B Hafner detta uid tllUlch
- Anstreictxr dett). .̂ . . ^

ousge ru f t n ^undda^s^

' D a ^ ^ ° k ^ ^ ^b^^k^^ lAs - M.iMratî  .: ̂ ib.ch
«, .t.n )1.ril >^o 4000 Pfund Sp.galh ẑ lr Bindung der Nauchta.

! ^ Bris Ä i e'/^W «") 5̂ P w d Pactspagathz abgekaite.
! !n Li.i a io?nich die aHrig« Anzahl L.z,santen er,chien, s° w<rd zur ksntrektmäffigt«
3 .s-r «« d^s,r Waare ^ daselbst eine neuerl.Äe Verswge?ung, uncer
VoNt d " ^ ^ " dem Admm.siratwns.Ams«

^ " ^ ü r ^ d ^ z i ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ein Vabium von ftmfzig G.lden und eine Caution von 50« ss.
. . „ - ^ ^ n e Er aa des fe^atseklen Rellgeldes wird Niemand zur iünlaz,°'.i zugelassen,
! ^ / ? n...5,d « ^ / ^ der qle,ck bey erfolgter Natiflkazion zu lastenden
e5"on^z7 Guttn" g ^ e ^ ' d e n ülr.ge L.z.tanten ^°ch gle.ch nach der Lizitazion

"^^ i^ 's ie feruna der erstandenen Artikel bat für die Dauer eines Jahrs vom Tage an
. . . . . ^ aß dem Vestbie her die hö^re Nat,sika,ion bekannt gemacht w,rl>, zu gelten,
3nd es k ö n n ^ der Amts < Registratur einge.

sehen werden.
Laihack den 2oten Apkll l8>c). « , », ,

"- Vernüschte Verlautbarungen.
N a c h r i c h t . (0

Von dem k. k. Landes-Münz-Probier- dann Gold - und Si lber-Eln-
lösunasamte wird anmit bekannt gemackt, daß bey demselben von dem Marm-
zell r Eisengußroerke alle Gattungen Kochgeschirre, Gewichte, Kunstguhgattungen,
als: Kruzifixe, Leuchter, Manenbilder, Hailand und andere Medaülen und Por-

Enropens, wie auch Biegelmen Gluhstahls,
Hämmer mit Stielen und ohne Stielen sur Tnchler, Gartengeschlrre und Mör-
^ mit Stoffeln, dann alle Bau- und Maschinen ENengattungen fur Mühlen
und Gebäude, Röhren zu Wasserleitungen, Kesseln und Pfannen sur Seifen-
Ader und Brauer, Oefen, ordinäre und verzierte, Platten fur Svarheerde und
Monum nteic. « t h e i l s gleich um die billigsten Preije zu überkommen seyen,
theils Bestellungen hierauf auch nach Mustern und Zeichnungen angenommen
werden. Laibach am 29. Apnl >3i9. ^ w , Hölbling. ^

" D i e G e b r ü d e r R o s p i n i

empfehlen sich diesen Markt dem hochschätzbarsten Publikum mit m m bedeuten-



den Auswahl von assen Gattungen Porzellan, sowohl in
Kaffee-Servicen, als auch in einzelnen Stücken, sehr schonen Schalen und ge-
mahlten Gläsern, Spiegeln von aller Gattung, wie auch Iudenmaßspiegel m
Kisteln, Pronzluster, Lampen für Bi l l iard, für Gesellschaften und Studierlampen,
selbst füllende Zlinomaschinen, Thermometer, feine Nslßzeuge, einzelne Handzir-
keln, gefaßte feine Augengläser/ Lounetten und Perspektive, Sp i r i t us - , Wem-
und Laugenwagen von Si lber , Messing und Glas/ ( ^mera l^zcura Dosen,
Schattenspiele,' Kaffeemaschinen von allen Gattungen , verschiedene Pronzwaa-en,
Vil l iardballen, Rasierbüchssn, chemische Feuerzeugs sammt Hölzel, Bl:ndleuch-
te.r und vergleichen mehr.

Gelbs nehmen auf alle diese und ähnliche Gegenstände, als auf alle Gats
tungen physische, optische nnd mathemalische Instru,nente, a l s : Meßtische,
Compasse ic. Bestellungen an , und versichern schnelle Bedienung und die. billig«
sten Pveißs. I h r Verkaufsott hler ist in den gemauerten Hütten auf dem Marktplatz,

Betreib - und Welnliz'icmon. (!)
Am 5. des k. M . May Vormittag um 9 Uhr werden an der zur Ios. Cas. vo»

Protasischen Konkursmasse gehörigen Hecrsckaft Monlprels im EUller Kreise ^5o Me»
tz.n We«tzen, 30 Metzen Korn und bey luoo Wetzen Haber, dann am daraufsolg ndell
Tage, d. t . den >. M a y , 9 S ta r t in Vauweine, wovon 3 S t ü t in ans dem nahe a«
beln Gaustrome liegenden s rem tscker, 6 S ta r t in aber aus dein ebenfalls unweit des
Sauüromes bey Llcktemvald liegenden Ärtltscher - Gebürgt , sind, ilnd zwar da-> Ge«
trelde im ^chlo,se Ml>nlpreis, dle Weine abtr in Sremilsch und Artitsch gegen gleich
haare Bezahlung lizuando vsrkauft werden, wozu die Äaufsliebhaber »ml dem Bemer«
ken ":ngelaoe» werde,, daß dle Getceld/lattnngen, dle von vorzüglich gutem und reinen
Kern sl,,d, entweder zusammen, oder auch in kleinern Abtheilungen, je nachdem sich
mehr Liebhaber finden, hindangegcbeil werden würden.

Herrschaft Montpreis anl. l^> Apr i l 1819.

N a ch r i ch c. ^Z)
Der Untendenannie bringt es zur ecnel,erten Alizeige daß von ihm fort-

wFhrend alle Arten von öffentlichen Staats«Papieren g'juchc, un) gekauft
werden.

Die Preise sind jedesmahl nach Verhältniß des ösittlichen Standes der^
selben bemessen.

Jedermann der somit etwas zu begeben wünsbet, i,^ eingeladen , sich ln
von Andriolischen Hause auf oen Ra:»n Nro. t y l im ersten Ht^ckwerke l.itks
zu den gewöhnlichen Ardeilsstunden anzumelden.

Fgn ch von W^Uensberq.
B , k a n n s m a ck u n q. (2)

Von dem Bezirksgerichte LoMch wird bllrmtt bekannt̂  gemacht: baß von dem lobli»
cken Aezirkssstrichtt Freudenlhal als Oberdolmlmdsckafttbehörde der minderjährigen Mar«,
Iellouscbeq m die Verpachtung und flleiz;elti)e IerHusserung der, der gedachten M.s.ore»
nen gehörigen Rsalitäten. bestedend li ' e,ner Halden ,a Unterloinch sub Conscrlptlons Nro .
alt 2> , neu 22 gelegenen der HerrsHaft Lousch zinsbaren Hub?, und in einer zu Zkeu»
za liegenden, der V^rsgült Oberlaibick dienstbaren ganzen Hübe sammt Zugeb'r < ,m We^e
einer öss-ntll>«en Versseigerung gewllliget und zur Abhaltung derselben dltses Gericht alS
Reali^stan»-ersucht worden fty.

D« nun zu diesem End' der 4te k. M . Man zu ben gecko^nli.'l'en Vor»unb Nach-
«Vittäq'gen Amlsstllnden im Orte Unterloitsch Hnis Nro. 22 bestimmt wurde, s, werden Hit»
zu d»e Pacht»unb Kaulll»lligtn mit dem Beysatze vorglladen/ daß die Beschreid»ttg dieser



R'?Mat?n, dann bi? P M »nnd VerkaufsMmqnisse vI l ia fig in basigcr
wie auch bey Dr . Zwal)-^r in Laidach eina/'-,den werden tö «e . ^ ^

Bezirks Gl icht '̂oitsck am »9. Apri l »8>9 ^ ^ _ _ ^ ^ .

' " V ^ r st 0 rbe n'e ̂ I^s"L"ä. i b a ch. ^ ^ "
^ Den »3ten 'Aprll l l»9 . ,
M Maria S-afar, lcdig, alt 40 Jahr, aus der S t . P. V. Nro. 32, a,i Des<

orzanisation der B.luchnugeweide.
Gertrud Urenik, Banern weib, aus der Pfarr Jgg, alt ?5 Jahr, tm Clv'llspitale

Rro. i , an Brand des Alcen
Den l5ten April. Franziskus Gr i l l , ledig, alt l? Jahr, im Civil «Spitale

Nro. i , an der LnnZensucht.
Den läten Aprtl. Dem Jakob Wolta, ein ssenschler, scitt Weib Margarelha,

«lt 70 )abr, anf der S . P. V. Nro 3',, an Asthma.
Den i8:en Apri l . Dem Iofept> Giuitz, Ino«l ld, sein Weib Maria Anna, alt ?o

Jahr , an der Pollana Nco. 67, am S^iaaftuß.
Den lIten ^ipril. D^m Paul ^ukantschnsch ^ Taglobner, ftm Weid Mar ia, alt 5<)

Jahr in der Gradü'cka N^o. lc», an der Brnsnvassersucht.
Dem , 9ten April. Dem Herru Anton Tschei-ne, Wi r th , sein Sohn Anton, lall

K Tag, !n der Krakau N 0. 2?, an der Rundsperr.
Den 2nwl Apri l . Dem Herrn I05. Nep. Steiß, f. k. Gubernial« Accsßist, seine

Tochter Johanna, all 11 Monath, l? Tag, in der Gradischa Nro. ^5, an Gchlrn-
Entzündnng nach zurückget, elenem Scharlachausschlag.

Den 22ien April. Herr Cail Sweulski, Krämer, alt ?5 Jahr, in der Franzis-
lanergasse Nro. 9 , an Neb.rsctznng des strankheilsstostes anf das, Gehirn.

Pan! Kovatsch, Oderamtbkanzleydien,^, alt ^5 Iahr^ in der Rosengasse Nro. io3
an der Lnnclenschî indsucht.

^ 0 t t 0 z i e l) u l: g l » ^ r l e ft.
^ Am 28. April sind folgende lunf Zahlen gehoben worden.

i . 12. 87. 96. 6Z.
Die nächsten Ziehungen werden am 8. und ,H. Ma i 1819 in Trieft abgehas-

ten werdei.

Laibacher Marktpreise vom 2«. Apri l l ä ^ , .
G e t r a i d p r e i s , Vrod - Fleisch und Viertaxe«

« .
Nisderöstreichisch er G l Z l ff Für den Monat Apnl Gewicht, ^p

Meyen. ^ I I ^ 1819- ^
' ^ r . 5 f t . > " - z< !k> ,l s P . , L-! Q . kr'

Waihen . . . 3 . ^ ' 2 ;c/L . 1 ^ , , , ^uizoi'-mmel . ^ — ^! — l j2
Knknruz . . . - l " - ^ " > " " ' ! ^ dello . . . — 3 ^ - ,
Kofn . . . . ! 1 ^2!! . > 8 l 1 36 » vrd. d.'llo . — ,5,2 !)2

.Gersten . . . — - ^ 1 2 :z l delw . — l i j — i--
> Hirs . . z . — ^> 1 ^6^ ,. Laib Waitzenbtvd. 1 — ^ — Z
Haiden . . . — " i 2 6 : , detlo delto 2 — ' — 6
Haber . . 4 . — — , —!>» — ' do. Schorschizenbrod » 18!— 3

, » ' ^ l l o detlo < . Z / ,<— 6
" " ! ^ Piund Rindfleisch. 6^

z 3ie Maaß gutes Bier —^—! 4 ,



^ W U Vermischte VerlautbarmWN.
M^^ ' 'N a ch r i ch t- (2)
U Der unterzeichnete macht hiemit dem verehrungswürdigsten Publikum be-

kannt, daß bey der nun gestatteten Einfuhr des ächten Jamaika Nhum er eine
gute ächte Punsch-Essenz verfertiget, und nebst der besten Gattung Ähum noch
verschiedene lnnlälldische Ertva-Weine, einen achten süß und bittern Molvasie, alle
Gattungen Rosolie, fein und ordinär, auch nach der beliebten Art der ^«ra Nosoli,
welche er selbst fabrizirt, zu haben find.

Auch sind bey ihm aus guten Fruchten verschiedene Salsen, als ans Weichsel,
Nibisel, Marillen, Ingber, sowohl zum Trinken in Abguß wie auch zum Ge-
brauche der Küche zu haben. Er besitzt zugleich eine eigene Fibrick. von kandir«-
ten Früchten, als (^eclri oruncim, B i n , , Kirschen; Konjekturen nach dem
neuesten italienischen Geschmack von verschiedenen Farben, feine und ordinäre,
so wie auch alle Gattungen U^quoten zur Bedienung der Tafeln von geschmack-

. voller neuer Erfindung. Diese ohbenannten Artikel werden sowohl im großen als
^im kleinen verkauft.

Da seine Konjekturen und Lisquoteu bisher in semem Kaffeehause der Un-
annehmlichkeit des Tabackdampfes ausgesetzt waren, so hat Unterzeichneter fiir
nothwendig befunden ein besonderes Gewölbe, seinem Kaffeehause gegenüber, im
Hanse Nrl?. 239. zu miethcn, allwo er mit allen obengenannten Artikeln um
die billigsten Preise zu bedienen die Ehre haben wird, und wozu er sich dem verp
ehnmgswürdigsien Publikum bestens empfiehlt.

F r a n z C 0 l 0 r e t t 0 ,
bürgerlicher Kaffeesieder.

V a d - A n z e i g e . (2)
Dem zu verehrenden Publikum wird bekannt gemacht", daß in dem Laibae

cher Flußbad Nro. 2 l in der Prulla, das Baden mit dem ersten May d. I .
anfängt und jeder baden Wollende täglich von 5 Uhr frühe, bis 7 Uhr Abends
wird bedienet werden können.

Der Preis des Bades ist, wie in allen verflossenen Jahren, für einmahliges
Baden, mit 2 Handtüchern Zo kr. und Abnahme jür 5 Bad-Billette nur 2 24 kr., 2 st.

Man findet hier auch Dampf- Bäder.
Auch n nd der in Dampjbadende nur einem reinen Bett und Wäsche bis

zum Nachlaß des Schwitzcns in einem besondern Zimmer um den billigsten Preis
pr. 1 si. bedient.

Daß dieses Dampsbaden in Rheumatismen, Hüft- und Kreuzschmerzen,
in Zufällen von zurückgetriebener Ausdünstung sehr wirksam ist, hat sich vori-
ges Jahr an viclcn Badenden erprobt, und gezeigt.

Daß übrigens das Baden in diesem Laibacher Fluß - Wasser für die Reini
lichkeit des Körpers, besonders zur Beförderung der Gesundheit dienlich ist, dies
haben viele Badende an ihrem Korper in allen vergangenen Jahren erfahren.

Wegen der reinen Auswaschung der Wannen, darf man gar nicht besorgt
leyn, denn die Mannen sind aus harten Lerchen -- nnd Elchen - Holz, einige
Auch aus Kupfer, die jedesmahl rein auSg?ft>ielt wnden.

Laibach den 50. April 1819. J a k o b T schü rn ,
Bad-Eigenthümer«

(Zur Beilage Nr. ZS)
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! « E d i k t . (2)

Von bem Bezirksgerichte der Herrschaft Reifnitz wird hiermid beknint gemacht/ daß
«lle jene/ wrlche zu beul Verlaße des seelia.cn Ioha n Kost« , Schweitidäüblers von» Dorfe
Gapottok etwas schulden, oder aus was immer sür einem Nechiszrul.de el^eu Anspruch
zu machen gedenken, ihre derley Schuldbeträge und Forderungen bey der auf oen8te»May
d. I . Vormittags um 9 Uhr in dleser Amtskanziey angeordneten Tassatzung sogewiß zu
Protokoll zu geben haben, als sonstens wieder d:e Schuldner lin Rechtswege e'ngeschritten,
auf letztere aber keine Rücksicht genommen, der Verlaß abgehandclc, und dtn betreffende»
Erben eingeantwottet werden wird.

Bezirksgericht Reifnitz am 9 en Apr i l 18194

' E d » t t. (7 ) "
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Neifnitz wird hiermit bekannt gemacht, daß

alle jene, welche auf das Verlaßvermögen des jeeligen Markus Wsltz von Nieoordorf und
Mathias Prlmosch von Massern aus was immer <ür einem Äechtsgrunde einen rechtlichen
Anspruch zu macken vermeinen, ihre dteßfälligen Forderunaen bey t>?t auf den scrn May
d. ) . Vormittags um 9 Uhr in dieser 'Amtskanzlet) anberaumten Tagsatzung sogewlß an-
zumelden haben, als sonstenS obig beyden Verläße abgehanoelt, uno den betreffenden Cr
ben eingeantwortet werden.

Bezirksgericyt Relfnitz am loten Apr i l »Flg.

B e k a n n t m a c h u n g . (2)
Vom Bezirksgerichte der («?taatsherrschaft M:chel>iätten wird hiemit allgemein bekannt

gemacht, daß über 'Ansuchen des Andreas (saplotmg von Untcrkanker wider Joseph Ochi«
berl in Ollscheug wegen an ehewelbllchen Heiraldgur annoch schuldiaen >Fn fi. Lw. nebst Na-
turalien, und Nedenverdlndllchktlten in die c^ecutive Fenbtelkung der dem letztern gehörige.i
zu Ollscheug gelegenen, und h«eher zinsbaren, cn in i 'unäo in^ t iuc to auf 73 ' ft »Z kr.

^ gerichtlich geschä^ttn « ^2 Hübe gewilliqet, und z^r Abhaltung derselben dze erste Tagsa«
tzung auf den ^2ten May, die zweyte cuf den 2ütin I u i m , uüb di< dritte auf den 24ten
I u l y l8>9 jedesmahl Vorm.ltags von y bis »2 Uhr zu Qllscheug in dem Hause des dorti»
gen Gemeindrichters mit dem Btysatze bestimmt worden ,st, daß bs^annteMalitäten, wenn
selbe weder bey der ersten noch zweyten Verstei^runMagsühullq um den Schätzungswert!),
oder darüber an Mann gebracht werten könnten, bey der dritten auck unter demselben hin«
dangegeben werden würden; wozu die intabulirten Gläubiqer, und die Kauflustigen zu er»
scheinen mit dem Anhange eingeladen werden, daß sie dle dteßsälligin HerkausSbedingnisse
in der hierort^gen Gerichtskar.zley eii,seden können.

Bezirksgericht Michelmwen am >4ten Apri l »8,9.

' " " E d i k t . (2)
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Egg, ob Pbdpetsch wird bekannt gtmackt:

Das hohe S tad t . und L>nidr?ckt zu Laiback habe aus ^'nsüchln des A«.drä Gever insgemein
Erschen von Vischmarie gegen d?n H?srn Dr . Loren, Eber!, Euratorn der liegenden Pfar«
rer Johann Marian GrundnerischenVürlasseüschoft wegen sckuldigen 2ü» ss. 42fr . M . M . ,
nebst Zinsen, und GcrMskösten , dann Supererpensen in dtt ex:cutive Vesste.aeru ng eini«
ger zu dem Nachlasse des gedackttn Herrn N^'rers seelig g?dörigen, d,?icrw?a?n mit der
Erecution belegten Effekten, a'.s: M ren , G?r,?ld, Gre,selwerl, Erdäpft l , und 2 Maylr«
Nlägen, in säunnentllchsm HcklilMqsbttraH?. von »55 ss. ^2 kr. gewilllqU, und Ulr Ein-

,leitung dann Vornahme dieser Versteiqfrunc; nitt^ls doben D-krels vom <^tkn d., Empfang
heutigen Nro. »840 dieses ^ezii-ks^i-iä.t ui dcieqiren geruhet/ welches zu dirs''!:, Ente die»
ini t 3 Termine, nehmlich den lnten und 24^en May , dann /ten Iu>^ d. ) . jeder^lt Z«r«
mittag von 9 bis »2 Uhr, und Nickmittag von ^ bs 7 llnr in dem 'Pfarrbote ,u Mor.ntsch
mit dem Beysatze bestimmet, daß, wenn diele Effekten we^er bey der erst?n, noch zweyten
Feilbiethung um den SchätzunqsbM'aq, oder darüber an Mann gebracht werden wurden,
solche bey der dritten auch uncer dem Ochätzungswerthe hindangegeben werden, wozu die
Kauftustigen höflichst elngsläden si^d

Bezirksgericht Herrschaft Egg ob 'Podpttsch am 22len Apri l «3»9.
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V e r l a u t b a r u n g . (2)

Von dem Verwaltungsamte der k. k. Otaatsherrschaft Landstraß wird HZemit kunb g?«
macht, daß am izeen May l8«9 Vormittags von 9 bis 12 und Nachnnttafs von Z bis 6
Uhr dle lkr eigenthümlich gehörige Wiese Tschutsckia.MlakF stückweise und zwar in 27 An-
tmlen in Loco derselben b. l. r.a^st deö ln der zum Bejuki Thurnamhart gehöliqcn Haupt«
gemeinde Arch l,?q?nden Dorses Tlchutlchla Mlaka mit Bewllligu„g der Wohllöblichen k. f«
Staatsgüter-Atmnnstration in fünliährlgen Pacht vom »cen November lü l3 angefangen,
ösf'elUl'ch verlielgert werden würde.

Wozu die pachtlustigen am vbdestimmten Tage mit der Bemerkung hiemit eingeladen
werden, daß die dteßf^illgen Pachtbebingnisse täglich zu jeder Amtsstunde bey dlesem Verwal«
lungsamte eingesehen werden können.

Verwaltungsamt der k. k. Staatsherrschaft Landstraß am >9ten Avr i l »Zly.

F e i l b i e t h u n g s - C d i k t. (2)
Von bem Äezlrksgerlcbte Kreuz wird hiemit Hekonnt: Es auf Anlanden der k. f«.

Kclmmerprokuratur zu Laiback in Vertrettung des höchsten k. k. SiezelgeMes von dem
Hochloblichen k. k. Stadt und Landrechte in Krain dle exekutive Fellbiethung der dem
Barthlmä Rode gehörigen^ des Herrschaft Kreuz sub Äect. Nro. 509 dienstbaren auf
2l ss. C. M . gerichtlich geschätzten Kaische zu Ooerdomschale wegen der zuerkannten
Slempelstrafe pr. 40 fi. und Ouperexpcnsen m,t »Z ft. 4 " kr. bewüliget worden. Da
nun zur Vornahme dieser Zellblttbung drey Termine, und zwar der erste auf den
vier und zwanzigsten M a y , der zweyte auf den vier und zwanzigsten I uny , und der
dri te auf den secks und zwanzigsten I u l y laufenden Jahres jedesmahl Vormittags um
10 Uhr in der K^nzlcy des Bezirksgerichtes Kreuz mit dem Veysatze bestimmt wur«
ben, daß, wenn d'.e Kaische weder bey der ersten, noch zweyten Fellbiethung um die
Sch>itzunq oder darüber angebracht werden könnte, dieselbe bey der dritten auch unter
der Schätzung verkaust werden würde; so werden die Kgufiustiqen zur Versteigerung
dorqelade,,, und elmnerr, daß sie die Lizitationsbedingntsse in der dießortigen Gerichts-
kanzil'lj Zusehen köünen. '

Kreuz am iZten Apr i l i3>9.

F e i l b i e t h u n g s - E d i k t. C2)
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Wcirelbcrg wird hiemit bekannt gemacht, es

sey auf ?lnlana/n des Iodann Kastellitz von Leskouz wider den Mathias Koutschwa von
Großtr.ebelleu wegen bcham'seter ^44 si. 4 kr. c. 8. c. in die executive Versteigerung der
dem ledern gehörigen zur k. k< Sta.itSherrsci'üft Sittich sub Rett. Nro. ,9 zinsbaren bal«
b?n Hu'be nebst ^n-und Zug^ör gewiüiget, lüd zi,,' Vornahme derselben unter den gesetz,
l'chen Bedingn'5:n der erste Termin ans den 2'?l?n May, der zweyte auf den 2,ten I u n y ,
endlich der dritte auf den 24tei I u l y l. I . jedesmahl Früh vo» y bis «2 Ilbr mit dem
Anhange bestimmt worden, daß wenn gedachte Realität weder am ersten, no^ zweyten
Ternnn um den gerichtlich erhobenen Oä'ätzlingspre'ß pr. 879 fi. 4o kr. an M i i m ge«
bracht würde, selbe am drittln vermine auch unter der Sck>!tzung Hindangegeben werden wird.

Bezirksgericht Herrschaft Wenelderg am 2,ten 3lpril l g l y .

F e i l ^ i e t k u n q s , E d i k s. (2)
Das Bezirksgericht N''im,irktl ma^t bekannt, daß am 2^. M a y , 24. I!,!ry, unb

» ' . I l l l y g. ) . j?d?r Zeit Früh um 9 M r die dem Simon Kra,l gehörige, ;u Kaier sub
H«us ^i-o. X) liegende, ber Herrschaft Nadmann5bo?f dienstbare, gerichtlich aui »44 fl.
ob!ie Berücksi^t'qunft der öffentliche,, l.'ast?!? gesch.stzt? T^is^e auf Anlangen des l^eorg Älli»
antschits^ von Kaier, wegen schuldiger «n fi. nebst Ntb^ngebü^ren daselbst nach Lehre des
Z^6 § a. l^. O° im Elkcl^onstvege feilafbotben werden wird.

Die pl,itationsb'»nna.nisse können Kauflustige in bierortiger Gerichtskanzly einsehen
Bezirksgericht Neumarktl den 2Zten Apr i l »8»9»
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L i z i t s z i o n s - A u k ü n d i g u » g. ())

Am 5tcn des bevorstehend?« Monats May l. I . , werben hier am Haupl.latze 5)ro-7^
in des Herrn Glasermeisters Zeschko Hause im »ten Stocke, verschiebe Effekten unb Ge«
räthschajlen z . V . ein schönes D lvau , eln kleines Soffa, s Sesseln, allcs von moder:m»
Formen, und politlrten Klrschholze, mit grüben und gelb cicblümten Oeidenznlge überzogt»,
unt> gepolstert; ein gleich?r Gckuoladkasten mit 3 Laden, dttto ei,i moterner Of f r t tä lko^n
mit Hp<egcln u«d mehreren S5.ud!«dcli yerschen, da!N, ein Wü»chkalien mu einem vrrdor«
eenen 6. v. iieidst lhle; delto ein N^chlk.siel, eiu Spielti 'ch, ein auf modern?» Züsscn sie»
hender runder Tlsch, ein Hpie^el mit gleise» Xahme,,, zwey gleiche Spuckkästchen / dann
eine gleiche, und zwe^ andere politirte Vcttstätte, einen Schubladkalien von Nußholz, vb?r-
halb mit einem sespc-rten Sekretärk^sten versehen, ferner fältt Einsef,s«aN?l?f Schüsseln
und Teller von feinem Rosenzinn , mehrere Leuchrer von Metal l , ein polltirtes hartes T^>
schel mtt Schreibpv.lt, ei« hülter grosser, und mehrere weiche 3lsche, dann Ochuhlädkasien,'
lederne Bettsäcke, Kosse--, endlich grosse eisene Pfannen, und mehrere Kleinigkeiten von
Glas u. s. w. wie «icht minder medrere kleine uno grosse Kisten oder Verschläg: : an de„
Mlistbiethendeu gegen gleich baare Bezahlung verä«ssert u»d käuftich hlndangegeben werden.

Laibach den 2!2ten A»)ril ! ö : y . ^
>> ' . , ,. , , „ . , , ^ , , . ' - , ^, ^ , ^ .

Llm 6ten Ap r i l , 6ten May , und ?ten Inny »8ly Vormtttag um y Uhr, werden
tie vom Joseph Malienscheq von Oradaz, .Kreuzer Comilat in Cir i l Krvarien, wegen schuldi-
gen 2)0 sl. ConoeüsionSmünze c. s. 0., in die Execütion gezognen aus einem Hause und
mehreren lleberl^nde^-lniden bestehenden auf / l H fi. gerimllÄ geschätzt?» Realitäten des
Franz Ban i i von Rö l l lwa , daseldst >ntt dem Anhänge des Z26 ^. ber'A. G O. veräußert
w^rde^. Die ^izltationhbedilignlsse können in dieser Amtökanzley einglsehen werdl«.

Be,irksqeri^r ^rnpp am 9ten Iebruar <8ly. .
Bey der e5!i?„ L^l^inonstagsatzvi^ hal sichrem Käufer gemeldet. ^ -

F e i l h i e t h u n q s - E d i k t . (3 )
Von dem Veiirksqerlckle N/nmarktl wit'd bekannt gemacht, daß den l / t enMay , l/^en

I u n y , »nd l7ttn ,)uly b» F. isvee.iiahl Früh nin y Uhr die Fellblttkun^ d s dem Pe!er
Potschivauniq ge^riaen, dey>N^!'?iarktt Ncgenden, dfr Heri-lchast N?u»'!a!ktl diensiba«
ren , gerichtlich <zuf 257 fi. mit Berücksichtigung der össcnfllcken fasten geschälten ^Grun«
tes Pntok pod Gaurot^llM g^mnnt, welcher von dem Anton K^ll sching Handelsmann m
Neumarktl wegen sä>i!ls^er 2.̂ 9 fi. 7 kr. c. 5. c. in,die E,retuzion gfjvgln wurde, d,-
stlbst mit dem Anb6!»qe des Z26 .̂ '. a. O. O. vorg?noms,i?n werden '.rird.

Wovcn ^üuftustiqe mit dem Zusatz? h»e,lut in Kenntniß gesetzt wer^n , dc.ß die Lizila«'
ziünsbidinglttssi hier zur Einsicht bercit llegen. Z^aleich werden d:e übrigen auf dieser

.Nealjtaz- ijttabulirlen, wegen d?m lm Iabse 18«» verbrannten Grundbuche der Herrschaft
N^markt l di?sestl Gerichte unbekannten Gläubiger ihrer Rechte gewarnet, und eingeladen
zu dkü F?, b:etliunqstagsatzunst?n zu erscheinen.

Bezirksgericht Neumal ktl ên »6len Apri l >8>y. _^_^_».«»«^^__» ^

N a ch r i ch t. (3)
So wie der Unterzeichnete den »yten Apr«l und die darauf folgende T^ge^ die ihm vcn

^elschlkdenen Part^enen überbrachte Gegenstände aller Arr nnt böserer Bewilligung mit»
3el6 öffenllicher ZeiZb'eti?unq im biesigen Ständischen Rldout.en-Gebäude abgeft^lten ba t ,
fhen so wird er den loten Man eine ähnliche Lizitation zur allgemeinen Bequemlichkeit des
tztrehnen Publikums veranstalte».

Es wird bakero jedermann sowol,l in der Stadt als auf dem Lande eingeladen, Sa-
chen, weicher Art si? imm?r sind, zeitlich genug mit'demVel-z?ichniß des genauesten Preises
und ß<s Elgenthümerg Unterschrift in tiefes Comptoir zu überschickeu. damit die Gegen-
ßäi^e genau zum Pry^koL genommen werden können, weil diese «ur in Natura den 7ten
And 3len Müy in die Verwahrung ausgenommen werden.

Di? M i t t rn Nedmglnsse und Auskunft erfährt man bey Unterzeichnetem.
Frag und Kundschafts - Comptoir.

Pich!er°



D ^ ^ ^ ^ Vermischte Vrlautbarungm. " D
N m » » t i s a t i o n s « E d i k t , s l )

Von dem Bezirksgerichte Tburn und Kaltenbrun zu Latbach wirb bekannt gemacht, es
sey ron diesem Gerichte über billllches Ansuchen des Jakob Babnig als Erkäufer der iiukas
Ieraüsschltschischen zwey halben Hosstätte, m die Ausfertigung des Amortisasions-Editls
hiosichtllck tes von trn Cheltltten lutas und AgneS Ferantschltsch sm 2. I u l y »»vZ ausge-
fiellten, an ten Herrn Fran, Gregorly lautenden am 4. Fuly n. I . auf die den Gchuld»
nern eigsitbümlich gewi^ftnen, der S t . F. Herrschaft K^lte«blun sub Urbar Nro 260 und
26, ziürbaren Hofstätte lltt^bulllten Ochuldscheiüs pr 3000 fi., dann deb dießsälllgen zwl«
schen te„ oberw^hnten sckultenden Eheleulen und dem Gläubiger Herrn Fran, Oregorttsch
wtll n dieser Gchuld pr. 2000 fi, bey dem OrtSgerlOle der E t . 3. Herrsct,as> Kaiienbru»
«m 27. Jänner »«06 geschlossenen, und am »5. Apri l »8«/ aus die nämlichen Hosstätte
iutabulisltn Vergleichs gewllliget woeden: Es wereen demnach alle jene, welche aus was
immer sür einem Rechtstltel elven slnspl-uch «ns diese zwey intabullrten Urkunden zu ma-
cheu berechtiget,u seyn glauben, angewiesen, diese ihre Rechte binuen eer geletzllcken Fr»ß
vvn eiüem Jahre, seckc Wcchen uüd 3 Tage fo gewlß gellend zu machen, als tm wldri«
gen der Schuldbrief sowohl, alS der gerichniche Vei-gletch auf wettereS Anlangen teS Ja-
kob Bao.iiq sür getödtet e lk lä l l , und in die zu ottlenve Eltabulatlvli aewilliael wclden «olle.

küibach den ,Ften 'April lö<i>.

»2 U!>r, und NackmittogS von 3 bis ü udr i ^ " ° " 9 bi«
wenn d,e Prä^osen und Essek en, weder zey dem ss«n°^"^ " ° " e n , daß
tzung, eder dc7Üb<r an Mann g ^ c h t ^ d ieOch^

öer Schwung verkaust werden würden « . So h.b dil K ssu. M5« .« " " ? " " " « " e

^ ^ r r1u "^h !en . ^ ^ " ' des
Krainburg den »2ten Apr,l ,8,9.

MWMMZMW
Kra,nburg am 22len Aprii «8^9.

<3ur Beilage Nl . ^5.)



D M ? t i e i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g . ( l )

Von dem Bezirksgerichte der Grafschaft Auersperg wird über anher gelangtes Dele»
ga'.^ns » Ersuckschrelbeos, von dem hochlöbltchen k. k. s tab t« und Landrechte in Krain
zu taiback als Canipetenten 'Abhandlungsinstanz deS pfarrherrltch Anton Smuckischen Ver«
lssses zu G l . Kanzian den Auersperg, hlennt betannr stemachc:

Es sey zur Verweigerung der zu diejem Verlasse gehörigen Mobilien und Effekten, be-
^stehend in Haus . und Man^rrüsiung, K«chelgesch,rr, Bettzeug, Wäsche, Tischzeug, Klei-
Übungsstücken, Getreide, Wein, Heu, Klee, S t roh , und ge,stllcnen Bückern, der >7te
U May l . F. und die folgenden Tage, jeoe?m.hl von Früh 9 blS l 2 , und Nachmittag von

3 bis 6 llhr von diesem Gerickle bestimm morden, wozu d«e Kaussustigen, dl« e«n oder
mehrere gedachter Verlaßtffekten g.^cn gleich ba»re Bezahlung an slch zu bringen gedenken,
an gedachten Tagen ,n den genannten Stunden m Loco Gt . Kanzlan tziemit zu erscheinen
vorgeladen werten.

Auersperg am 22ten A r r i l ,8»9. ,

, F t l l b i e t h u n g s . E d l k t . (»)

^ Von bem Bezirksgerichte sckneeberg wird hiemit allgemein bekannt gemacht: baß
ober Einschreiten der lödl-chen t. t. Kammerprokuratur in Vertrettung des döchiicn Ban-
eal - Aerarii wider Gregor Zenla, Ochsenhändler und Grundbesitzer im Dorfe Raunig wc-
gen notionirter ^ontrabaNl^rate vr ^c«) fi o , 8. c. vermög herabqelangter hohen Stadt«
und Laidrech'sverordnunq vom 22s<n Iät.ner p»äs. »Lten Februar d. I . z. Zahl Z'Z in
t i t exeeutive öffentliche Ft«lditthung dei mit Pfandreckl beleben in der Pfarr Oblack zu

^ Naunig liegenden, der Herrschaft Na^schea. sub Recr. Nro. 4<7, u>.d 4 8 dienstbasen
^ auf Z89 fi. sterich:lick gefä'̂ tzstn g qner,w-tn >̂Z Eausrechteh,ibe sammt A n . und Zuge.

hör a/wllllget woroen seoe, und dieses '^f'!rts>jericht drey Llcttatlvnslazsatzünc'en auf dcn
^2len M a y , 22ten ) m y , und 22tcn I l l ln d. I ledesmabl um 9 Ndr Früh im Or'e
^er ^le^lttas mit dem '̂ ey> ,tz? bestimmt l,al, aß wenn dieseibe weder den dtr er en noch
zweyten^»cl^lion um lie ^ct^tzuna. oder bHr.^.e^ an Mann gebracht »reiben könnte, solche
bey der drillen <ula) unser der <slbälzu"g läu i <5 hin-a>,gegeben werden w i rd ; deffe > die
Kailfslustiflen übcrl^tips, insbesoültl-e .lb?,' ?ne »̂ ypo de ^r Gläubiger zur Äbweü'^ng b?s
ihnen hledurci) zu q?'en möqeodkn E^^dkl s , dazu a» be'immt?n Ort und L^en zu ?7,
scheinen m't dem vor^lzcea siüd , daß d<e 0 ' s i f ä l ' ^ ^ Kaukbedlrgnifse luimerhin aus da»
siger GericktSkanzley eingessben, o"er davon Abfck ltten g<ncmmen werben können.

Bezirksgericht Schneebec^ den »7^-' ' ^ r r ' l >^,y,'

K u n d m a c h u n g . (3)

Vom Bezirksgerichte d r̂ H,rrschaft N^umnkil in I i lyr ien wird h im i t in Fal^e
l»öHslen Hofdekrttes der ?. f. o^>ste, ^ ! ! i l;'i''lje vom vt<n '^uqust, und l,bt,er ^ m m a '
tion des t. k. Apptllätton.sH,:r!chtes zu ^tagenf^rt slc?. ,»'en September tZ .g ^ifenlllch
kund gemacht: „

ss li'bcn ^ur Wiedererrichtung d,s bey der Feuerebsunst im Fahre t y , i v^rbralinrei,
Grundhuchce a ^ jene p>,rlhcyei> , w'tche elne fu der Hcrrsck^tt Neumarttl iss ^llr.fje«,
lie''!ibare ^^''a >t(s b^sttz^i, o'er auf ei"e e-rselb?», ein Ei',?!'.tl)Uü,s, od-er P ckldreht
««worden lvib>,i «bre Gew^schrsch^ .̂?, und die d.is E:5enthum, oder Pfandrecht l)üswei-
seiden llrku',den i " O r i o l n a l in der b-st'uimttn Frist v«>n » )adre, 6 Woche»,
und 3 Ta^sli als den geschlicken Aml>s:is.it'onsiermine so qewß hier vorzulegen, als
widrige>,s das V s / s M e<le>ch?ll.< und eist poin Tage der neuerlichen Eiütragung d-r
Urkun e wirken sol>.

M B<zirk<3cricht de? Herrschest Ncumarktl l« Il lyrien den lte«, F^bru^r l?»<).


